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Feuerwache West Lahr
Vergabe von Ingenieurleistungen für Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Beschlussvorschlag:

1. Der Rat beschließt das Büro Wald und Corbe aus Hügelsheim mit den In­
genieurleistungen für Verkehrsanlagen (Straßen und Wege) für die Feuer­
wache West zur Angebotssumme in Höhe von 123.196,70 € zu beauftra­
gen.

2. Der Rat beschließt das Büro Wald und Corbe aus Hügelsheim mit den In­
genieurleistungen für Ingenieurbauwerke (Kanal) für die Feuerwache West 
zur Angebotssumme in Höhe von 71.957,37 € zu beauftragen.
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Sachdarstellung:

Zur Sicherung der Leistungsfähigkeit der Feuerwehr der Stadt Lahr im Westen des 
Stadtgebietes wurde vom Gemeinderat am 17.12.2018 einstimmig beschlossen auf 
dem Ostareal des Flughafengeländes der Stadt einen neuen Standort West zu planen 
und zu entwickeln.

Hierfür wurde der Bebauungsplan Schneidfeld teilweise überarbeitet und das entspre­
chende Gebiet als Gewerbegebiet ausgewiesen. Zur Erschließung des neuen Gelän­
des ist eine neue Straßenverbindung zwischen der Dr.-Georg-Schaeffler-Straße und 
der Europastraße notwendig.

Ebenso muss die Erschließung im Bereich der Abwasserentsorgung (Schmutz- und 
Regenwasser) neu geplant werden.

Das Büro Wald + Gerbe aus Hügelsheim ist bereits für die Erarbeitung eines Entwässe­
rungskonzeptes beauftragt. Aus diesem Grund wurde das Büro aufgefordert auch ein 
Angebot für die Planung der notwendigen Entwässerungsanlagen zu einzureichen. Die 
Angebotssumme beläuft sich nach Prüfung auf 71.957,37 € brutto.

Aus Synergieeffekten wurde das Büro ebenso aufgefordert ein Angebot für die Planung 
der Verkehrsanlagen einzureichen. Hier beläuft sich die Angebotssumme nach Prüfung 
auf 123.196,70 € brutto.

Die Mittel zur Finanzierung der Ingenieurleistungen sind im laufenden Haushalt der 
Stadt unter dem Investitionsauftrag I 54100020015 für die Verkehrsanlagen, sowie im 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung unter dem entsprechenden 
Investitionsauftrag I 31000020010 für die Ingenieurbauwerke hinterlegt.

Die Verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat die Beauftragung der Ingenieurleistungen 
für Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke an das Büro Wald + Corbe aus Hügels­
heim zu den vorgenannten Summen.

Tilm^n Petters 
Bürgermeister




